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Qualität herstellen ist eine Sache,
gleichbleibende Qualität sicherstel-
len eine andere. Die Herstellung von
Endo-Instrumenten erfor-
dert viele Arbeitsschritte.
Präzisionsmaschinen sorgen
für eine optimale Ausfüh-
rung jeder Teilaufgabe. Trotz-
dem gilt auch hier: Es gibt
 keinen Fehler, der nicht doch
auftreten kann. Alle Maschi-
nen werden von Menschen
eingestellt und bedient, die
Maschine macht, was der
Mensch ihr vorgibt. Ziel 
ei ner permanenten Quali-
tätssicherung ist das auto -
matische Erkennen von Fehlern und
darauf richtig zu reagieren.

Dazu hat VDW 2013 eines der
aktuell modernsten Kameraüber -
wachungssysteme installiert. Hoch-
auflösende Videotechnik in Kombi-
nation mit intelligenter und auf die
spezifischen Aufgaben abgestimmter
Software wurde in den letzten Pro-
duktionsschritt integriert. In den

automatischen Verpackungssystemen
für Blister- und Kassettenpackungen
erfolgt die Kontrolle der eingelegten

Instrumente auf alle denkbaren Fehler.
Wird ein Fehler erkannt, reagiert das
System vollautomatisch, sortiert die
betroffene Packungseinheit aus und
generiert eine Fehlermeldung zur
 Auswertung.

Die Kontrolle erfolgt mehrstufig.
Eine Farbkamera erfasst die Farben 
der Kunststoffgriffe, Farbmarkierung
der rotierenden Instrumente und die

Farbe der Silikonstopper. In der
nächsten Stufe erfasst eine Schwarz-
Weiß-Kamera den Schatten der

 Instrumentenkontur   und
nimmt damit eine hochgenaue
Vermessung und Zuordnung
jedes einzelnen Instrumentes
nach einer Reihe von festge -
legten Parametern vor. Eine
weitere Kamera prüft die Bar-
codes der Blisteretiketten. Alle
von den Kameras erfassten
 Daten werden von der Software 
mit dem gerade ausgeführten
Packauftrag abgeglichen. Die
Wahrschein-
lichkeit eines

Qualitätsmangels
oder   fehlerhaften
Packungs inhal t s
wird so nahezu aus-
geschlossen. 

VDW GmbH
Tel.: +49 89 62734-0
www.vdw-dental.com
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Modernste  Qualitätskontrolle
Hochauflösende Videotechnik in Kombination mit intelligenter Software.

ANZEIGE

Im zunehmenden Maße wird in der
Zahnarztpraxis fotografiert und doku-
mentiert. Dabei ist es besonders wichtig,
dass die Dentalfotografie delegierbar
und somit im Praxisablauf integrierbar
gemacht wird. Ein vom Gewicht und
Handling schweres Kamerasystem er-
schwert jedoch diese Delegierbarkeit. 

Unser Anliegen ist es seit vielen
Jahren, Dentalkamerasysteme anzu-
bieten, die diesen Anforderungen ge-
recht werden und zugleich sämtliche
Qualitätsansprüche erfüllen.

Kosten und Nutzen sollten dabei 
in einem angemessenen Verhältnis
 stehen. So verzichten wir bewusst auf 
das Anbieten schwerer Spiegelreflex -
kameras und haben uns stattdessen 
für die Vorteile von Kompaktkameras
der gehobenen Klasse entschieden. 

Beispielsweise gewährleistet die
Nikon COOLPIX P7800 in Kombi -
nation mit unserem Ringlichtsystem
SARA-LED und den nötigen Einstel-
lungen einfachste Handhabung.

Einschalten, hinhalten und ab -
drücken ... das kann jeder, und die als
schwer gedachte Dentalfotografie wird
einfach und delegierbar. Wir beraten
Sie gern ausführlich und freuen uns 
auf Ihre Kontaktaufnahme. 

RAM-Marketing UG
Tel.: +49 911 6329591
www.dentalfotografie.info
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Schnell und einfach
Kompaktkameras der gehobenen Klasse.

Die Vielfalt der auf den Herbstmessen
gezeigten Systeme und Neuerungen
zieht auch in diesem Jahr die Fachbesu-
cher an. Spezialisten und Fachberater
von Henry Schein geben Orientie-
rungshilfe, vermitteln einen Überblick
über die wichtigsten Neuheiten und
beraten individuell beim Vergleich der
Systeme und Produkte. 

In einer CEREC+ Lounge können
Interessenten auf anschauliche Weise
erleben, welche Möglichkeiten die
 Arbeit mit CEREC bietet und mit
 welchen Services Kunden unterstützt
werden. Mit CEREC+ bietet Henry
Schein  zudem ein einzigartiges
Rundum-Sorglos-Service-Paket für
den erfolg reichen Einstieg in die Be-
handlung mit CEREC. Zu den beson-
deren Serviceleistungen gehören die
Ausbildung von Praxismitarbeitern
zur zertifizierten CEREC-Assistenz
sowie ein CEREC-Kommunikations -
training. 

Im Rahmen von ConnectDental
zeigt Henry Schein, wie die Digitali -
sierung den digitalen Workflow zwi-
schen Praxis und Labor optimiert.
ConnectDental ist nicht nur ein Be -
ratungskonzept für Praxis und Labor,
sondern umfasst auch ein breites Pro-
duktsortiment für gewerbliche Labore.
Exklusiv bei Henry Schein und auch
auf den Herbstmessen zu finden 
sind die CNC-Dental-Fräsmaschinen
von vhf. Sie zeichnen sich durch ihre 
extrem kompakte Bauform, eine hohe
Präzision, offene Systeme und Robust-
heit aus. Die Auswahl reicht von
 kompakten 4-Achs-Systemen bis zur

5-Achs-Maschine mit achtfachem
Rondenwechsler. Passend dazu zeigt
Henry Schein exklusive Materialien
aus dem Zirlux®-System – PMMA,
WAX und Chrom-Cobalt-Ronden bis
zum Zirkonoxid. Das hochtranslu-
zente Zirkonoxid Zirlux FC2 ermög-
licht Zahntechnikern die effiziente und
zuverlässige Herstellung ästhetischer

monolithischer Restaurationen mit
 einer großen Indikationsvielfalt bis 
hin zur 14-gliedrigen Brücke. 

Eine voll funktionsfähige Hy-
giene-Strecke mit Thermodesinfek-
tor, Siegelgerät, Autoclav und pas -
sendem Mobiliar bilden das Herz-
stück der Messepräsentation zum
Thema Praxishygiene. Spezialisten
von Henry Schein können so an -
schaulich und praxisnah den Ablauf
und die optimale Einrichtung eines
Hygieneraums erläutern. Ein wei-
teres Thema ist das zeitsparende 
und  sichere Sterilgut-, Dokumenten-
und Geräte management mithilfe der
Software DOCma. 

Weitere Henry Schein-Spezialisten
aus den Bereichen Implantologie, Laser
und Optische Systeme,
KFO, Financial Services
sowie Einrichtung und
Planung stehen eben-
falls für Fragen oder
fachli chen Austausch
zur Verfügung. 

Henry Schein Dental
Tel.: 0800 1400044
www.henryschein-dental.de
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Wegweiser durch die
 Innovationsvielfalt

Auf dem Messestand von Henry Schein werden 
dentale Innovationen erlebbar.

Infos zum Unternehmen
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Der Güstrower Zahnarzt Dr. Sigmar
Kopp, Frank Bartsch, Trade Marketing
Manager bei Carestream Dental, und
 Johann Huber, CAD/CAM-Spezialist
beim Imaging-Experten, diskutierten
im Rahmen eines Firmenevents neueste
Trends und Entwicklungen. Als Highlight
präsentierte Carestream zudem, mit dem
CS 8100 3D, die neueste Generation von
3-D-/DVT-Röntgensystemen. 

Das vielseitige 2-D-und 3-D-Multi-
funktionssystem eignet sich ideal für 
die allgemeinen Praxisanforderungen.
Der Behandler kann nicht nur von 4 x 4
bis 8 x 9 cm zwischen vier Sichtfeldern
wählen; mit einer Auflösung von bis 
zu 75 µm ist das CS 8100 3D selbst für 
die endodontische Diagnostik perfekt
gerüstet. Durch sein schlankes Design
passt das neue DVT-Highlight dabei in
nahezu jede Zahnarztpraxis. 

Die grundsätzlichen Vorteile der
DVT-Technologie verdeutlichte im
 Anschluss auch Dr. Sigmar Kopp.
 „Exzellente diagnostische Möglich -
keiten, der Verzicht auf Chemie, 

die  bessere   Strah -
len hygiene,   die
platzsparende Ar-
chivierung   von
Patienten daten,
die  Mög lich keit,
drei dimensionale
Bilder aufzunehmen,
oder die schnel le
Verfügbarkeit   des
 Bildes und der opti-
mierte Workflow digitaler Systeme, um
nur einige davon zu nennen.“

Mit dem RVG 6200 präsentierte
Carestream den Teilnehmern daneben
auch eine aktuelle Weiterentwicklung
im Bereich der intraoralen Sensoren. 

Beim Thema CAD/CAM und am
Beispiel von CS Solutions wurde im
Rahmen einer Round-Table-Diskus-
sion schnell deutlich, wie sich die res-
taurative Zahnheilkunde zum Vorteil
des Behandlers wandelt. „Waren bisher
für die Anfertigung einer Krone mit
konventionellem Abdruck, Gips-
modell, Laborarbeit und Kurier -

fahrten mehrere Tage und
viele Arbeitsschritte not -
wendig, lassen sich mit dem
Markthighlight CS Solutions
Restaurationen chairside und
in nur einer Sitzung herstel-
len“, betonte Johann Huber.

CS Solutions umfasst den intra-
oralen 3-D-Scanner CS 3500, 

die CAD-Software CS Restore,
die Schleifmaschine CS 3000 
und das Webportal CS Connect.
Zum Digitalisieren der Abdrücke
lassen sich da -
rüber  hinaus 
die Carestream
D V Ts   p r o -
blemlos in das
offene System
einbinden. 

Carestream Health 
Deutschland GmbH
Tel.: +49 711 20707306

www.carestreamdental.de
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Neues Leitbild für digitale
 Bildgebung und CAD/CAM

Carestream präsentiert das 3-D-/DVT-Röntgensystem CS 8100 3D.

Endo Einfach Erfolgreich®

www.vdw-dental.com

RECIPROCATE and SMILE

one fi le endo

ZA Thomas Graf, Höhenkirchen, Deutschland

Ich habe RECIPROC® bereits während der Entwicklungs-
phase kennengelernt und bin begeisterter Anwender der 
ersten Stunde. Die für mich größten Vorteile der Aufbe-
reitung mit nur einem Instrument sind die Einfachheit und 
Zeitersparnis. Dabei punktet RECIPROC® vor allem mit 
hoher Fraktursicherheit und der Anwendungsmöglich-
keit bei Revisionen. Sehr zufrieden bin ich auch mit dem 
VDW.GOLD®RECIPROC® Motor und der integrierten Län-
genbestimmung, auf die ich mich jederzeit verlassen kann. 
Ein rundes Konzept, das einfach überzeugt!

ANZEIGE

Infos zum Unternehmen

Der   Extraoral -
scanner gewinnt
den  renommierten
in ternationalen De -
 sign preis Red Dot
Design Award: Pro-
dukt Design 2014
für seine herausra-
gende Gestaltung.
Damit setzt sich 
das Multitalent von
Sirona gegen eine
starke Konkurrenz
aus aller Welt durch. Der Scanner über-
zeugt nicht nur durch seine umfang -
reichen technischen Features, sondern
auch durch sein einzigartiges Design.

Flexibilität auf höchstem Niveau
Der CAD/CAM-Scanner inEos X5

ermöglicht Zahntechnikern die präzise
und schnelle Digitalisierung von Mo-
dellen und Abdrücken. Die praktische
Handhabung und einfache Bedienung
erleichtern auch Einsteigern den Um-
gang mit dem Gerät. Der große Scan -
bereich und der speziell entwickelte
 Gelenkarm sorgen in Verbindung mit
der innovativen 5-Achs-Scantechno -
logie für hohe Scangeschwindigkeit 
und exakte Positionierung bei allen
Digi talisierungsaufgaben. Je nach indi -

vi duellem Anwen-
derbedarf und für
 optimale Arbeits-
prozesse im Labor
kann zwischen au -
tomatischem und
manuellem Scan-
verfahren gewählt
werden.

inEos X5 scannt
Teil- und Ganz -
kiefermodelle in-
klusive Gaumen-

dächern, bis zu vier Einzelstümpfe
gleichzeitig sowie Abdrücke. Die von
 Sirona neu entwickelte Scantechnolo-
gie sorgt für außergewöhnliche Präzi-
sion und hohe Tiefenschärfe und bietet
somit die perfekte Basis für sowohl
 einfache als auch anspruchsvolle zahn-
technische Arbeiten.
Seine   offene   STL-
Schnittstelle  macht
den inEos X5 zum
 flexiblen CAD/CAM-
Partner für jedes zahn-
technische Labor. 

Sirona Dental Systems GmbH
Tel.: +49 6251 160
www.sirona.de
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Red Dot Design Award 2014
Erneuter Designpreis für den innovativen inEos X5 von Sirona. 

vision   U,   das   moderne 
Multimediasystem  von
ULTRADENT, ist ein Monitor,
Entertainment, Infotainment,
bietet  Systemkon-
trolle und Ferndiag-
nose, speichert Daten
für   das   Qualitätsmanagement 
und eignet sich sogar als Diagnose-
monitor für Röntgenbilder.

Dabei ist vision U einfach zu
 nutzen. Das interaktive Multimedia-
system  mit 

 einem 21,5 Zoll großen, hochauflösen-
den Multi-Touch-Screen lässt sich be-
dienen wie ein Tablet-Computer. 

Info- und Entertainmentfunk -
tionen sorgen für einen effizienten
 Praxisablauf. Infofilme und Unter -
haltungsprogramme können gespei-
chert und abgerufen werden, z.B. 
ein Film über die Praxis, Infos zur
 Behandlung oder Unterhaltung bei
Warte zeiten. Eine Intraoralkamera
mit Autofokus und Bar-/QR-Code-

 Erkennung gehört ebenso zum
System wie ein interaktiver 
2-D/3-D Röntgenviewer. 

Eine besondere Funktion
bietet vision U mit der
Aufzeichnung aller Da-
ten vor, während und

nach der Behandlung. Das verein-
facht das Qualitätsmanagement und
bedeutet für die Praxis mehr Sicherheit
ohne Zusatzaufwand. Eine Wartungs-
und Serviceplattform, die im Hinter-
grund Störungen, Fehlfunktionen
oder anstehende Wartungsarbeiten
meldet und optional auch einen ex -
ternen Diagnosezugriff ermöglicht, 
ist integriert. So werden Standzeiten

reduziert und der Nutzen der Be-
handlungseinheit erhöht.

Die ULTRADENT Premium-
Klasse verwirklicht mit

 vision U viele Vi -
sionen und schafft

schon heute die Faszi-
nation einer zukunfts-

orientierten Praxis. 
Gerne wird Sie der

Fachhandel informie-
ren oder Sie genießen in
R u h e

den ULTRADENT
Showroom in Mün-
chen-Brunnthal. Ver-
einbaren Sie einen
Termin und erleben
Sie vision U live. 

ULTRADENT 
Dental-Medizinische Geräte
GmbH & Co. KG
Tel.: +49 89 420992-70
www.ultradent.de
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Einen Schritt voraus 
Interaktives Multimediasystem für effizienten Praxisablauf.

Infos zum Unternehmen

Infos zum Unternehmen



19. und 20. September 2014 · Sofitel Munich Bayerpost

Implantologie 3.0 – heute, morgen, übermorgen
25 Jahre BDIZ EDI · 18. Jahressymposium des Bundesverbandes 
der implantologisch tätigen Zahnärzte in Europa e.V. (BDIZ EDI)

Programm und Anmeldung online unter:
www.bdizedi-jahressymposium.de

Freitag, 19. September 2014 Samstag, 20. September 2014 Samstag, 20. September 2014

13.45 – 14.30 Uhr Diagnostik vom Zahnfilm über OPG 
zum DVT
Prof. Dr. Stefan Wolfart/Aachen 

14.30 – 15.15 Uhr Feste vs. herausnehmbare  ästhetische 
Versorgungen im zahnlosen Oberkiefer
Prof. Dr. Nicola Zitzmann/Zürich

15.15 – 15.30 Uhr Diskussion

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 16.30 Uhr Schienen und Schablonen – richtig 
anwenden, korrekt abrechnen
Priv.-Doz. Dr. Hans-Joachim Nickenig/Köln

16.30 – 17.00 Uhr Prothetische Versorgungskonzepte über 
angulierte Implantate 
Priv.-Doz. Dr. Jörg Neugebauer/Landsberg

17.00 – 17.45 Uhr CCARD-Klassifikation: Praxis relevante
Augmentationstech niken von heute 
und morgen
Priv.-Doz. Dr. Dr. Daniel Rothamel/Köln

17.45 – 18.15 Uhr Abschlussdiskussion und Verabschiedung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

PROGRAMM FÜR ZAHNMEDIZINISCHE ASSISTENZBERUFE

09.00 – 09.15  Uhr Begrüßung
Dr. Stefan Liepe/Hannover

09.15 – 10.15 Uhr Praxishygiene und fachgerechte Aufberei-
tung von Medizinprodukten in der chirur-
gischen Praxis
Marina Nörr-Müller/München

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr  Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.30 Uhr Qualitätsmanagement in der chirurgischen 
Praxis – Pflichterfüllung oder Chance?
Dora M. Tarnoki/München

12.30 – 12.45 Uhr   Diskussion

12.45 – 13.45 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 14.15 Uhr OP-Assistenz in der Implantologie, Praxis- 
hygiene und fachgerechte Aufbereitung von 
Medizinprodukten in der chirurgischen Praxis
Marina Nörr-Müller/München

14.15 – 14.30 Uhr Diskussion

14.30 – 15.00 Uhr  Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

15.00 – 16.00 Uhr Wie rechne ich chirurgische Leistungen 
richtig ab?
Dr. Stefan Liepe/Hannover

16.00 – 17.00 Uhr Die Versicherung will nicht zahlen – was tun?
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

17.00 – 17.30 Uhr Abschlussdiskussion
Dr. Stefan Liepe/Hannover, 
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

ab 18.30 Uhr Oktoberfestparty

KONGRESSGEBÜHREN (19. und 20. September 2014)
Buchung Buchung
bis 15.08. ab 16.08.

Zahnarzt Mitglied (BDIZ EDI) 350,– € 420,– €
Zahnarzt Nichtmitglied 450,– € 520,– €
DVT-Kurs + wiss. Progr. Mitglied (BDIZ EDI) 950,– € 1.050,– €
DVT-Kurs + wiss. Progr. Nichtmitglied 1.250,– € 1.350,– €
Assistenten Mitglied (BDIZ EDI) 250,– € 290,– €
Assistenten Nichtmitglied 340,– € 380,– €
Studenten Mitglied (BDIZ EDI) 180,– € 200,– €
Studenten Nichtmitglied 250,– € 290,– €
ZMA Mitglied (BDIZ EDI) 120,– € 150,– €
ZMA Nichtmitglied 150,– € 180,– €
Auf die Kongressgebühr wird keine MwSt. erhoben.

19. September: Bayerischer Abend
Augustiner Klosterwirt am Dom 65,– €/Person (inkl. MwSt.)

VERANSTALTER
BDIZ EDI – Bundesverband der implantologisch 
tätigen Zahnärzte in Europa e.V.
Geschäftsstelle Bonn
An der Esche 2, 53111 Bonn
Tel.: 0228 93592-44, Fax: 0228 93592-46
office-bonn@bdizedi.org, www.bdizedi.org

ORGANISATION/ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de, www.oemus.com

FORTBILDUNGSBEWERTUNG
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärztlichen Fortbildung
der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und wird nach der Bewertungstabelle
der BZÄK/DGZMK mit 12 Punkten bewertet. 

VERANSTALTUNGSORT
Hotel Sofitel Munich Bayerpost
Bayerstraße 12, 80335 München
www.sofitel.com

Organisatorisches

PROGRAMMPUNKTE

11.00 Uhr Mitgliederversammlung BDIZ EDI
13.00 – 14.00 Uhr Lunchbuffet/Besuch der Dentalausstellung
14.00 – 18.00 Uhr Berufspolitisches Programm
14.00 – 18.00 Uhr Parallelprogramm DVT-Fachkundekurs, Teil 1a
14.00 – 17.00 Uhr Workshops der Industriepartner
14.00 – 17.00 Uhr Workshop iCAMPUS

ab 19.30 Uhr Bayerischer Abend

BERUFSPOLITISCHES PROGRAMM 
Implantologie im Wandel – 25 Jahre BDIZ EDI

14.00 – 14.15 Uhr Begrüßung und Einführung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

14.15 – 14.45 Uhr GKV, PKV, Selbstzahler – wer bezahlt 
künftig was?
Prof. Dr. Günter Neubauer/München

14.45 – 15.15 Uhr Gute Gründe für die PKV in der ärztlichen 
und zahnärztlichen Versorgung
Dr. Volker Leienbach/Köln

15.15 – 16.00 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referenten
RA Peter Knüpper/München

16.00 – 16.30 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

16.30 – 17.00 Uhr Fehler und „Optimierung“ bei der Abrech-
nung als Straftat
StA Markus Koppenleitner/München

17.00 – 17.30 Uhr Recht und Irrtum – Gedanken zur Strafbar-
keit zahnärztlichen Handelns
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

17.30 – 18.00 Uhr Podiumsdiskussion mit den Referenten
Christian Berger/Kempten

18.00 – 18.30 Uhr Sie fragen, wir antworten
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln,
Prof. Dr. Thomas Ratajczak/Sindelfingen

WISSENSCHAFTLICHES PROGRAMM  
Implantologie 3.0 – heute, morgen, übermorgen

08.30 – 08.45 Uhr Begrüßung und Einführung
Christian Berger/Kempten, 
Prof. Dr. Dr. Joachim E. Zöller/Köln

08.45 – 09.30 Uhr Braucht man in Zukunft noch Implantate?
Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Hescheler/Köln

09.30 – 10.15 Uhr Von der Kieler Wurst über GBR zum 
Beckenknochen und zur Distraktion   
Prof. Dr. Dr. Bodo Hoffmeister/Berlin

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Kaffeepause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 11.30 Uhr Einfach – ohne Kompromisse. Perfekte Ästhe-
tik und Funktion – sicher und vorhersagbar
Priv.-Doz. Dr. Robert Nölken/Lindau

11.30 – 12.00 Uhr Wie erreicht man ästhetische Ergebnisse?
Dr. Martin Gollner/Bayreuth

12.00 – 12.30 Uhr Kurze und durchmesserreduzierte 
Implantate – was können sie?
Dr. Ulrich Konter/Hamburg,
Dr. Matthias Müller/Hamburg

12.30 – 12.45 Uhr Diskussion

12.45 – 13.45 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

Samstag, 20. September 2014

Für das 18. Jahressymposium des BDIZ EDI am 19. und 20. September 2014 in München melde ich folgende Perso nen verbindlich an
(Bitte Zutreffendes ausfüllen bzw. ankreuzen):

Name, Vorname, Tätigkeit                              Mitglied:           
                                                                   ❑ BDIZ EDI        
                                                                   ❑ Nichtmitglied

Name, Vorname, Tätigkeit                              Mitglied:               
                                                                   ❑ BDIZ EDI        
                                                                   ❑ Nichtmitglied

Fa
xa

nt
w

or
t

03
41

 4
84

74
-2

90

Bayerischer Abend (Freitag, ab 19.30 Uhr): .............. (Bitte Personenzahl eintragen) ❑ Bitte senden Sie mir das Programm zur Veranstaltung des   
BDIZ EDI am 19. und 20. September 2014 in München zu.

PraxisstempelDie Allgemeinen Geschäftsbedingungen zur Veranstaltung 
des BDIZ EDI erkenne ich an.

Datum/Unterschrift

E-Mail (Bitte angeben!) DTG 9/14

Zimmer in unterschiedlichen Kategorien 
bzw. auf Anfrage zum Tagespreis: 
PRIMECON GmbH, Frau Katrin Schröder, 
Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29

NEU: DVT-Fachkundekurs
Genauere Informationen unter 
www.bdizedi-jahressymposium.de

PARALLELPROGRAMM

ab 07.30 Uhr DVT-Fachkundekurs, Teil 1 b
im Rahmen des wissenschaftlichen Programms 
Priv.-Doz. Dr. Jörg Neugebauer/Landsberg am Lech

Implantology meets Oktoberfest 


